
FAHRPLAN ZUR TARIFRUNDE

>> 16. DEZEMBER 1. Verhandlung >> 31. DEZEMBER Ablauf Entgeltta-
rifvertrag >> 18. JANUAR 2021 2. Verhandlung >> 31. JANUAR Ablauf 
Tarifvertrag zur Beschäftigungssicherung >> 25. FEBRUAR 3. Verhand-
lung, zuvor an mehreren Tagen zahlreiche Aktionen in den Betrieben  
>> 2. MÄRZ, 0 Uhr Beginn der Warnstreiks >> 9. MÄRZ 4. Verhandlung 
>> VOR OSTERN 5. Verhandlung, zuvor Gespräche in Expertengruppen
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IG Metall 
Baden-Württemberg

In der M+E-Industrie gehen die 
Warnstreiks ungebremst weiter. 
Auch in der 4. Verhandlung hat 
sich kaum etwas bewegt.    

Einen weiteren Verhandlungster-
min soll es noch vor Ostern geben, 
jetzt werden zunächst Experten bei-
der Seiten Lösungsansätze für die 
baden-württemberg-spezifischen 
Themen vorbereiten. Laut IG Metall-
Bezirksleiter und Verhandlungsfüh-
rer Roman Zitzelsberger sei man 

mit Südwestmetall zwar über alle 
Forderungen der IG Metall 
im Gespräch. »Inhaltlich 
liegen wir aber noch weit 
auseinander. Im nächsten 
Schritt muss jetzt über die 
Tarifsituation der Auszubil-
denden und dual Studie-
renden geredet werden.« 

Die IG Metall fordert 
ein Entgelt-Volumen von 4 
Prozent zur Stabilisierung 
der Einkommen und zur Sicherung 

NUR BEI WARNSTREIKS    
BEWEGT SICH WAS! 

metallnachrichten

von Beschäftigung. Außerdem will sie 
neben besseren Perspektiven für 
Auszubildende und dual Studie-
rende einen tariflichen Rahmen 
für betriebliche Zukunftstarifver-
träge schaffen. 

Seit Ablauf der Friedens-
pflicht haben sich bis 10. März 
im Südwesten mehr als 84.000 
Beschäftigte aus 237 Betrie-
ben an Frühschluss-Aktionen, 
Kundgebungen und Demozügen 

beteiligt. Die Warnstreiks gehen paral-
lel zu den Experten-Gesprächen weiter.

Stimmen aus der GTK: Seite 2 

»Zehntausende 
Warnstreikende 

im Land spre-
chen eine klare 

Sprache. Zur Not 
machen wir noch 

wochenlang   
weiter Druck.« 
Roman Zitzels-
berger, Bezirks-
leiter für Baden-

Württemberg

Auch 4. Verhandlung bringt keine Fortschritte, noch vor Ostern geht es weiter 



    »Wenn es nötig wird, legen  
     wir noch eine Schippe drauf!« 

INFOS ZUR TARIFRUNDE 
PER TELEGRAM
Du willst Infos über die IG Metall direkt auf  
Dein Smartphone? Dann melde Dich auf 
Telegram an. So geht’s: Die Telegram-App 
auf dem Smartphone installieren, »IG Metall 
Baden-Württemberg« (@igmbawue) suchen 
und weiteren Anweisungen folgen.
https://t.me/igmbawue

Sei dabei, 
werde Mitglied

… oder werbe ein Mitglied!
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Torsten Jann, John Deere  
Mannheim: »Es ist erschreckend, 
wie der Arbeitgeberverband die 
schlechte Situation bei Einigen 
für eine Tabula-Rasa-Aktion gegen 
gute alte Errungenschaften nut-

zen will. Aber nicht 
nur bei uns brummt 
der Laden und die 
Leute wollen zu 
Recht etwas für ihre 
Leistung sehen.«

Tanja Silvana Nitschke, IG Metall Reutlingen:
»Dass die Arbeitgeber noch immer nicht richtig im Ver-
handlungsmodus angekommen sind, spricht nicht für sie. 

Doch wir haben Zeit. Die Kolleginnen 
und Kollegen in den Betrieben sind 
kampfeswillig und können zur Not noch 
eine Schippe drauflegen.« 

Christina Bäuerle,  
Porsche Stuttgart:
»Abstand, Maske, Arbeitskampf. 
Trotz Corona sind wir warnstreik-
fähig. Die Arbeitgeber scheinen 

das noch nicht ernst genug zu nehmen. Beson-
ders die Jugendthemen müssen in dieser Tarif-
runde Ergebnisse liefern!« 

Sei dabei! Mach mit!   

 www.streik-alarm.de 

  Am 12. März ab 10 Uhr

Mirko 
Geiger,  IG 
Metall Hei-
delberg: 
»Die vier Verhandlungen 
haben uns bisher nur wenige 
Millimeter nach vorne 
gebracht. Die wirtschaftliche 
Lage erholt sich, das spielt 
uns in die Hände. Wir erwar-
ten ein ernstzunehmendes 
Angebot!« 

https://t.me/igmbawue
http://www.streik-alarm.de

